
Was heißt schon Moral

Frauen, rotes Licht, nackte Haut, viel Farbe im Gesicht.
Männer, geiler Blick, gehn auf und ab, verstecken ihr Gesicht.

Einer geht hinein, zückt ´nen großen Schein,
dann schließt sich die Tür. Er kriegt das dafür, was ausgehandelt war.

Frauen, alt und jung, schwarz, rot, blond, ein wahres Kunterbunt.
Männer, jung und alt, dicke, dünne, ne wahre Vielgestalt.

Einer kommt heraus , fast im Dauerlauf,
keinen Blick zurück, sieht aus als ob er flieht,

will daß ihn keiner sieht.

Ein Kommen und Gehn, egal ob tags oder ob nachts.
Verlangen ignoriert die Zeit.

Sie kommen alle, egal ob unten, oben, rechts oder links.

Was heißt schon verkehrt? Was heißt schon normal?
Was heißt schon pervers? Was heißt schon Moral?

Neon und Nepp, Kopf oder Zahl,
Sekt oder Selters, was heißt schon Moral?

Frauen, Angst im Blick, die alten Narben, die vergißt Frau nicht.
Männer, gold´ne Uhrn, standesgemäß lebt man auf großer Spur.

Einer geht hinein, keiner hört das Schrein
und nach geraumer Zeit, ist sie wieder soweit und schafft aufs Neue an.

Ein Kommen und Gehn, egal ob tags oder ob nachts.
Verlangen akzeptiert Gewalt.

Sie kommen alle, egal ob unten, oben, rechts oder links.

Was heißt schon Angst? Was heißt schon Zwang?
Was heißt schon Gewalt? Was heißt ein Leben lang?

Neon und Nepp, Kopf oder Zahl,
Sekt oder Selters, was heißt schon Moral?

Was heißt schon verkehrt? Was heißt schon normal?
Was heißt schon pervers? Was heißt schon Moral?
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